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Choralmelodie: Melchior Vulpius (1609) 

Text: bei Michael Weiße (1531)

INTONATION

Dirigent

Gelobt sei Gott im höchsten Thron

Alexander Därr
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Optionen zur Aufführung

II

- Der Chor kann den Choral im Wechsel mit der Gemeinde singen

- Bei dreistimmigem Chor entfallen die Kleinstichnoten

III

- Strophe ohne Chor

- Die Sopranstimme kann vom Chor unisono bis *, ggf. aus bis zum Ende gesungen werden

- Der Chor kann den Choral im Wechsel mit der Gemeinde singen

- Bei dreistimmigem Chor entfallen die Kleinstichnoten
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Für diese Bearbeitung ist auch eine Fassung mit Streicher- und Orgelbegleitung erhältlich.

WN 62014

4

© Alexander Därr 2018 - Gelobt sei Gott im höchten Thron - WN 62015 - Demo


